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Beratung & Hilfe

Migrationsberatung für Erwachsene (ab 27 Jahren)

Die Beratung ist ein Angebot für alle Migrantinnen und Migranten in Mannheim, die älter sind als
27 Jahre. Die Beratung ist kostenlos.

Die Beratung bietet Ihnen Hilfe bei diesen Themen:

• Deutschkurse und Integrationskurse
• Unterstützung bei schulischer und beruflicher Qualifizierung
• Kindergarten, Schule, Beruf, Ausbildung
• Hilfen bei sozialen Notfällen
• Aufenthalt, Einbürgerung
• Arbeit und Arbeitslosigkeit
• Wohnen
• Freizeit und Begegnung
• Möglichkeiten, sich ehrenamtlich zu engagieren

Hier finden Sie eine Liste der Angebote für Menschen, die neu in Mannheim sind: Flyer_MBE
JMD_Stand_Februar 2025.pdf  

 

 

Beratung für Neuzugewanderte aus Südosteuropa

MOVE ON: MOtivation stiften, VErtrauen schaffen, Orientierung geben, Netzwerke
aufbauen in Mannheim:

"MOVE ON in Mannheim" ist ein Angebot für Menschen aus der EU, die neu nach Mannheim
gezogen sind. Die Beraterinnen helfen bei wichtigen Fragen, damit die Menschen sich besser in
Mannheim zurechtfinden. An fünf Orten in der Stadt gibt es Hilfe und Informationen zu Themen
wie Wohnen, Arbeit und Schule. So bekommen die neuen Bewohner*nnen Unterstützung, um
sich schneller in den Alltag zu integrieren.

Caritas und Diakonie Jungbusch:

Sprachen: Bulgarisch, Deutsch
Telefon: 0176 39269999 
E-Mail: ehap-jungbusch@caritas-mannheim.de

Sprachen: Rumänisch, Deutsch
Telefon: 01747272661
Mail: ioana.pomarac@diakonie.ekiba.de

Jungbuschstr. 19, 68159 Mannheim 

https://admin.integreat-app.de/media/regions/259/2025/02/1740479308_Flyer_MBE_JMD_Stand_Februar_2025.pdf
https://admin.integreat-app.de/media/regions/259/2025/02/1740479308_Flyer_MBE_JMD_Stand_Februar_2025.pdf
mailto:ehap-jungbusch@caritas-mannheim.de
mailto:ioana.pomarac@diakonie.ekiba.de


3 Stadt Mannheim

Diakonie Mannheim 

Sprachen: Bulgarisch, Deutsch 
Telefon: 0171 9736646 
E-Mail: vesselina.valchanova@diakonie.ekiba.de

Zeppelinstr. 45, 68169 Mannheim

AWO Mannheim  

Sprachen: Türkisch, Deutsch
Telefon 0151 63386336

E-Mail: k.gerold@awo-mannheim.de

Sprachen: Bulgarisch, Deutsch 
Telefon: 0151 14364733
E-Mail: M.Draganska@awo-mannheim.de 

Murgstr. 3, 68167 Mannheim

Rheinau 

Sprachen: Bulgarisch, Deutsch 
Telefon: 0172 2781133 
E-Mail: ani.kerezova@diakonie.ekiba.de

Durlacher Str. 102/1, 68219 Mannheim 

Innenstadt

Sprachen: Rumänisch, Deutsch 
Telefon: 0172 8921689 
E-Mail: ehap-rheinau@caritas-mannheim.de

Willy-Brandt-Platz 17 

 

  

mailto:vesselina.valchanova@diakonie.ekiba.de
mailto:k.gerold@awo-mannheim.de
mailto:M.Draganska@awo-mannheim.de
mailto:ani.kerezova@diakonie.ekiba.de
mailto:ehap-rheinau@caritas-mannheim.de
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Beratung für junge Migrant:innen (12 bis 27 Jahre) - JMD

Der Jugendmigrationsdienst unterstützt junge Menschen mit Migrationshintergrund zwischen
12 und 27 Jahren. Es werden zugewanderte Jugendliche und auch in Deutschland geborene
junge Menschen beraten, deren Eltern zugewandert sind.

Angebote:

Beratung in Alltagsangelegenheiten und Problemen, z.B.
• wie lerne eine fremde Sprache?
• welche Schulart ist die Richtige für mich?
• wie bewerbe ich mich richtig?
• was muss ich im Umgang mit Behörden beachten?bei Bedarf Begleitung zu Behörden

• bei Bedarf Begleitung zu Behörden
• Gruppenangebote (z.B.: schulische Nachhilfe, Deutsch lernen, EDV-Kurse,

Bewerbungstraining)
• Informationen über Freizeitangebote

Eine Liste mit den Ansprechpersonen in Mannheim finden Sie hier.

Beratung für internationale Fachkräfte

Das Welcome Center Rhein-Neckar hilft Firmen und Menschen aus anderen Ländern, die in
Mannheim, Heidelberg oder der Umgebung arbeiten und leben möchten. Es ist besonders für
diejenigen da, die eine Ausbildung oder ein Studium abgeschlossen haben.  Die Beratung ist
kostenlos.

Angebot:

• Einreise und Aufenthalt: Was Sie brauchen, um in Deutschland leben zu dürfen.
• Arbeit finden: Hilfe bei der Jobsuche und Bewerbungen.
• Firmen in der Region: Infos über Unternehmen, die Mitarbeitende suchen.
• Anerkennung von Abschlüssen: Unterstützung, wenn Sie Ihren Beruf in Deutschland

ausüben möchtest.
• Deutsch lernen: Kurse, um besser Deutsch zu sprechen.
• Weiterbildung: Möglichkeiten, neue Dinge für den Job zu lernen.
• Wohnen & Kinderbetreuung: Tipps für eine Wohnung und Betreuung für Kinder.

https://www.jugendmigrationsdienste.de/jmd/mannheim/
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• Freizeit: Ideen für Hobbys und Spaß in der Region.

Kontakt: 

Welcome Center Rhein-Neckar

Bogdan Militaru
Berater am Standort Mannheim

06212934020

bogdan.militaru@mannheim.de

info@welcomecenter-rn.de

https://www.welcomecenter-rn.de/

Für konkrete Anfragen nutzen Sie das Kontaktformular

 www.welcomecenter-rn.de/kontakt/

Beratung für Geflüchtete

Integrationsmanagement

Das Integrationsmanagement ist ein spezielles Angebot für Menschen, die aus ihrer Heimat
geflohen sind. Die Integrationsmanagerinnen und Integrationsmanager beraten und begleitet
Geflüchtete mit Aufenthaltsgestattung, Duldung und Aufenthaltserlaubnis durch Asylverfahren.
Die Beratung ist kostenlos.

Angebot

·        Feststellung von Bedarfen der zu beratenden Flüchtlinge in persönlichen Gesprächen

·        Sozialberatung und -begleitung durch Einzelfallhilfe zu allen Fragen des alltäglichen
Lebens und zu Perspektiven in Mannheim

·        Information über Integrations- und spezielle Beratungsangebote vor Ort und Vermittlung
und Begleitung zu entsprechenden Regeldiensten

·        Information und Heranführung der Geflüchteten an bürgerschaftliche sowie
zivilgesellschaftliche Strukturen und Vereine

Wichtig: Das Integrationsmanagement bietet keine Rechtsberatung wie ein Anwalt!

Kontakte:

·        Caritasverband Mannheim:

https://www.caritas-mannheim.de/hilfe-und-beratun…

·        Deutsches Rotes Kreuz Mannheim:

https://www.drk-mannheim.de/angebote/migration-un…

tel:06212934020
mailto:bogdan.militaru@mannheim.de
mailto:info@welcomecenter-rn.de
https://www.welcomecenter-rn.de/
https://www.welcomecenter-rn.de/kontakt/
https://www.caritas-mannheim.de/hilfe-und-beratung/fluechtlinge-und-migranten/fluechtlingshilfe/fluechtlingshilfe
https://www.drk-mannheim.de/angebote/migration-und-integration/beratung/integrationsmanagement.html
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·        Diakonisches Werk Mannheim:

https://www.diakonie-mannheim.de/fremde.html?ta_i…

·        AWO Arbeiterwohlfahrt e.V.:

https://www.awo-mannheim.de/integrationsmanagemen…

·        Freundeskreis Asyl:

https://fka-ka.de/integrationsmanagement-mannheim/

·        Stadt Mannheim, Service-Center Geflüchtete

https://www.mannheim.de/de/service-bieten/soziale…

 

Rechtliche Beratung (Asylrecht) für Geflüchtete

Alle Beratungen sind kostenlos und vertraulich und finden persönlich oder telefonisch statt.

 
Asylcafé Mannheim

Das Asylcafé Mannheim ist eine Beratungsstelle für Flüchtlinge. Sie beraten zu

·        Asyl-Verfahren

·        Aufenthalt

·        drohender Abschiebung

·        Schule

·        Ausbildung

·        Behörden

·        persönlichen Problemen

 

Kontakt:

Asylcafé 

Mittelstr. 14 68169 Mannheim-Neckarstadt

0621 1564157 (Montag bis Donnerstag 15 bis 18 Uhr)

https://mannheim.asylcafe.de/

 

https://diakonie-mannheim.de/
https://www.awo-mannheim.de/integrationsmanagement/
https://fka-ka.de/integrationsmanagement-mannheim/
https://www.mannheim.de/de/service-bieten/soziales/fluechtlinge-und-asylbewerber/aktivitaeten-engagement-und-spenden/team-fluechtlingshilfekoordination-und-service-center
https://www.google.de/maps/place/Mittelstra%C3%9Fe+24,+68169+Mannheim/@49.4978044,8.4685883,17z/data=!3m1!4b1!4m6!3m5!1s0x4797cc2e8fdfa541:0xeab6a70f947cb501!8m2!3d49.4978044!4d8.4711632!16s%2Fg%2F11b8v6hnkr
https://mannheim.asylcafe.de/
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Freundeskreis Asyl  e.V.

Neben Sozial- und Verfahrensberatung bietet Freundeskreis Asyl Karlsruhe kostenlose
Rechtsberatung durch Anwälte, die in Asyl- und Ausländerrecht spezialisiert sind.

https://fka-ka.de/integrationsmanagement-mannheim/

 

Freunde für Fremde e. V.

Freunde für Fremde unterstützt Sie mit ausländerrechtlichen Fragen sowie bei dem Umgang mit
Behörden.

https://freunde-fuer-fremde.de/

 

Pro Bono

Pro Bono bietet Ihnen persönliche Beratungsgespräche für Anhörungen vor dem Bundesamt für
Migration und Flüchtlinge (BAMF) vor. Sie können Pro Bono auch mit anderen Anliegen rund um
das Asylrecht kontaktieren.

 https://probono-heidelberg.de/asylrecht/

 

Flüchtlingsrat Baden-Württemberg

Der Flüchtlingsrat Baden-Württemberg ist ein unabhängiges und überregionales Netzwerk
lokaler Initiativen, die sich ehrenamtlich mit Flüchtlingen und für Flüchtlinge engagieren. Sie
unterstützen die Flüchtlingsarbeit vor Ort durch umfassende Informationen zur sozialen und
rechtlichen Situation in Baden-Württemberg, zur Flüchtlingspolitik und zur Lage in den
Herkunftsländern.

 https://fluechtlingsrat-bw.de/

 

 

Beratungsstellen für Arbeitssuchende

Arbeitsagentur & Jobcenter

 Jobcenter Mannheim

Das Jobcenter Mannheim ist Ansprechpartner für alle Fragen zur Grundsicherung für
Arbeitsuchende nach dem SGB II(Bürgergeld). Es unterstützt durch vielfältige Beratung,
Förderung und Vermittlung zur nachhaltigen Integration in den Arbeitsmarkt.

Ifflandstraße 2-6, 68161 Mannheim  
0621 17238 333 oder 0621 17238 555 (Hotline)

https://fka-ka.de/integrationsmanagement-mannheim/
https://freunde-fuer-fremde.de/
https://probono-heidelberg.de/asylrecht/
https://fluechtlingsrat-bw.de/
https://goo.gl/maps/mKSqL5gWMhoKx4WX7
tel:062117238333
tel:062117238555
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jobcenter-mannheim@jobcenter-ge.de 
https://jobcenter-mannheim.de/

 

JobBörsen Mannheim – Arbeitsvermittlung in den Stadtteilen

In den zehn Mannheimer JobBörsen finden alle Mannheimer Bürgerinnen und Bürger
stadtteilnahen Service rund um das Thema Arbeit. Profis vermitteln geeignete Arbeitsplätze
zwischen Arbeitgebern und Arbeitsuchenden. Die JobBörsen sind Vermittlungsbüros des
Jobcenters Mannheim.

https://jobcenter-mannheim.de/jobboersen/ 
Lageplan und Ansprechpersonen

Jobcenter Junges Mannheim

Junge Mannheimerinnen und Mannheimer unter 25 Jahren werden im Jobcenter Junges
Mannheim betreut: Hier erhalten sie passgenaue Qualifizierungsangebote, die bei den
individuellen Kompetenzen und Potenzialen ansetzen. Auch hier gilt: Wir geben keinen
Kunden, keine Kundin verloren! Ziel ist, jungen Menschen zu Eigenständigkeit und Arbeit zu
verhelfen.

Hebelstr. 1, 68161 Mannheim
0621 17238 555 (Zentrale)
jobcenter-mannheim.team-junges-mannheim@jobcenter…
Montag bis Freitag 08:00-12:00 Uhr, Termine nach Vereinbarung

Jobcenter Mannheim – Erstantragsstelle

Sind Sie über 25 Jahre alt und kommen zum ersten Mal ins Jobcenter Mannheim? Dann
werden Sie in der Mannheimer Erstantragstelle (MEAS) beraten. Folgende Angebote werden
gemacht:

• Einen Soforttermin beim Arbeitsvermittler
• Unterstützung und Motivation zur Eigenaktivität
• Eine Beratung zu Ihrer persönlichen Situation nach dem Grundsatz "Selbsthilfe geht vor

öffentlicher Fürsorge"
• Prüfung notwendiger finanzieller Hilfen
• Soforthilfen wie zum Beispiel Qualifizierung, Erhalt der Arbeitsfähigkeit durch sinnvolle

gemeinnützige Tätigkeit, Einstiegsgeld, Lohnkostenzuschüsse
• Spezialisiertes Personal für Zuzüge und Unterhaltsrecht

Ifflandstraße 2-6; 68161 Mannheim
0621 17238 333
Montag - Freitag 08:00-12:00 Uhr

mailto:jobcenter-mannheim@jobcenter-ge.de
https://jobcenter-mannheim.de/
https://jobcenter-mannheim.de/jobboersen/
https://www.mannheim.de/de/wirtschaft-entwickeln/arbeiten-in-mannheim/jobcenter-mannheim/jobboersen-arbeitsvermittlung-im-stadtteil
https://goo.gl/maps/Bgk2uEyiJjDsfznM9
tel:062117238555
mailto:jobcenter-mannheim.team-junges-mannheim@jobcenter-ge.de
https://goo.gl/maps/njgnqUAWfodSrFAd8
tel:062117238333
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Bundesagentur für Arbeit

Die Bundesagentur für Arbeit berät und unterstützt bei der Suche nach einer passenden
Arbeit oder Ausbildungsstelle.

Agentur für Arbeit Mannheim
M3a, 68161 Mannheim
0800 4 5555 00 (gebührenfrei)
Mannheim@arbeitsagentur.de  
www.arbeitsagentur.de

Unterstützung für Familien mit Kindern

Babyerstausstattung

Die Babyerstausstattung ist eine finanzielle Hilfe für Schwangere. Mit der
Babyerstausstattung können Sie Babykleidung, Kinderwagen, Kinderbett und Ähnliches
kaufen.

Jobcenter zahlt Erstausstattung

Wer kein oder nur ein geringes Einkommen hat, kann Bürgergeld oder Sozialhilfe beantragen.
Jobcenter oder Sozialamt zahlen werdenden Müttern dann nach der zwölften
Schwangerschaftswoche einen Mehrbedarf und die Erstausstattung für Schwangerschaft und
Baby. Wichtig: Erst den Antrag stellen, dann notwendige Schwangerschaftskleidung oder
Babysachen kaufen und die Quittungen aufbewahren. 

Manche Stiftungen bezahlen die Erstausstattung

Wenn die Sozialleistungen des Staates nicht ausreichen, können Stiftungen helfen. Die
Bundesstiftung Mutter und Kind bezahlt zum Beispiel ergänzende Hilfen. Unter bestimmten
Bedingungen übernimmt sie auch die Kosten einer Babyerstausstattung. Die
Schwangerschaftsberatungsstellen der Caritas und des Diakonischen Werks kennen die
Kriterien der Stiftung und prüfen, ob sich ein Antrag lohnt.

Kontakt:

Beratungsstelle für Schwangere

Sozialdienst Katholischer Frauen Mannheim e.V. 

B 5, 20 68159 Mannheim 

0621 120800

info@skf-mannheim.de

www.skf-mannheim.de

https://goo.gl/maps/6bZa7TupMUT2s6aZ6
tel:08004555500
mailto:Mannheim@arbeitsagentur.de
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/mannheim
https://goo.gl/maps/V1itHeg4AyQmjVS57
tel:0621120800
mailto:info@skf-mannheim.de
http://www.skf-mannheim.de
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Schwangeren- und Schwangerenkonfliktberatung   Diakonisches Werk Mannheim

M 1,1a  68161 Mannheim

0621 28000 0 

info@diakonie-mannheim.de

diakonie-mannheim.de

 

Kindergeld

Kindergeld

Sie haben Anspruch auf Kindergeld, wenn

•  Ihr Kind unter 18 Jahren ist (unter bestimmten Voraussetzungen können Sie auch
Kindergeld für volljährige Kinder beantragen und erhalten),

•  Sie Ihr Kind regelmäßig versorgen und es in Ihrem Haushalt lebt (das gilt auch für
Stiefkinder, Enkelkinder oder Pflegekinder) und

•  Ihr Wohnort in Deutschland, einem anderen Land der EU, in Norwegen, Liechtenstein,
Island oder der Schweiz ist. Mehr erfahren Sie auf der Seite Kindergeld für Menschen im
oder aus dem Ausland.

Bürgerinnen und Bürger aus EU, EWR und Schweiz

Kindergeld kann auch für Staatsbürgerin oder Staatsbürger eines Mitgliedslandes der
Europäischen Union (EU), des Europäischen Wirtschaftsraumes (EWR) oder der Schweiz
gezahlt werden.

Für Staatsangehörige der EU oder des EWR, die seit August 2019
nach Deutschland gezogen sind, gelten folgende Voraussetzungen:

In den ersten 3 Monaten nach Ihrer Einreise müssen Sie inländische Einkünfte erzielen.

Ab dem vierten Monat nach Ihrer Einreise müssen die Voraussetzungen des
Freizügigkeitsgesetzes erfüllt sein. Das trifft zu, sobald

• Sie selbständig oder unselbständig erwerbstätig sind
• Sie arbeitsuchend oder unfreiwillig arbeitslos sind
• das Freizügigkeitsrecht von einem Familienangehörigen abgeleitet werden kann
• Sie über ausreichende Existenzmittel und einen Krankenversicherungsschutz verfügen

oder ein Daueraufenthaltsrecht erworben haben

Staatsangehörige anderer Länder

https://goo.gl/maps/QRTp3gSWvRDKG6no8
tel:0621280000
mailto:info@diakonie-mannheim.de
https://www.diakonie-mannheim.de/
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Bürgerinnen und Bürger anderer Staaten müssen eine der folgenden Voraussetzungen
erfüllen:

• Sie haben die Staatsangehörigkeit eines der folgenden Staaten: Algerien,
Bosnien-Herzegowina, Kosovo, Marokko, Montenegro, Serbien, Tunesien oder Türkei

• Sie sind in Deutschland sozialversicherungspflichtig beschäftigt oder beziehen
Arbeitslosengeld beziehungsweise Krankengeld

• Sie besitzen eine gültige Niederlassungs- oder Aufenthaltserlaubnis, mit der Sie in
Deutschland arbeiten dürfen

• Sie gehören zu den unanfechtbar anerkannten Flüchtlingen und Asylberechtigten

Wie erhalte ich Kindergeld?

Sie müssen einen Antrag bei der Familienkasse der Bundesagentur für Arbeit stellen.
Bitte informieren Sie sich auch bei Ihrem Leistungsträger (Jobcenter oder Landratsamt) dazu.

Hinweis für Asylbewerber: Während des Asylverfahrens können Sie kein Kindergeld
bekommen. Das geht erst, wenn Sie einen positiven Bescheid vom BAMF haben.

Kontakt Familienkasse Baden-Württemberg West

Czernyring 22/11 69115 Heidelberg

0800 4 5555 30 (Fragen zu Kindergeld und Kinderzuschlag)

Familienkasse-Baden-Wuerttemberg-West@arbeitsagentur.de

Familienkasse Baden-Württemberg West

Kinderzuschlag

Kinderzuschlag: Anspruch, Höhe, Dauer

Familien mit kleinem Einkommen haben unter bestimmten Voraussetzungen Anspruch auf
Kinderzuschlag – zusätzlich zum Kindergeld.

Gut zu wissen: Der Kinderzuschlag wurde zum 1. Januar 2023 auf monatlich bis zu 250
Euro pro Kind erhöht. Der 2022 eingeführte Sofortzuschlag ist darin bereits enthalten. Wenn
Sie bereits Kinderzuschlag erhalten oder beantragt haben, müssen Sie sich um nichts
kümmern. Die Beträge werden automatisch angepasst und ab Januar 2023 in der neuen Höhe
ausgezahlt.

Wenn das Einkommen nicht für die ganze Familie reicht, können Eltern beziehungsweise
Erziehungsberechtigte zusätzlich zum Kindergeld den Kinderzuschlag (umgangssprachlich:
Kindergeldzuschlag) erhalten. Der Antrag auf Kinderzuschlag muss jedoch gesondert bei der
Familienkasse gestellt werden.

https://goo.gl/maps/9KXs7sMZevvUJXuJ8
tel:+498004555530
mailto:Familienkasse-Baden-Wuerttemberg-West@arbeitsagentur.de
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/familienkasse/familienkasse-baden-wuerttemberg-west-heidelberg.html?pk_campaign=googlemybusiness&pk_source=gmb&pk_medium=organic&pk_content=website-link-familienkasse-baden-wuerttemberg-west-heidelberg
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In der Regel erhalten Sie Kinderzuschlag für 6 Monate. Ist der Bewilligungszeitraum
abgelaufen, müssen Sie Kinderzuschlag neu beantragen.

Sie haben Anspruch auf Kinderzuschlag, wenn Sie bestimmte Voraussetzungen erfüllen. Ob
Sie Kinderzuschlag erhalten, hängt davon ab, wie viel Einkommen und erhebliches Vermögen
Sie, Ihr Partner beziehungsweise Ihre Partnerin und Ihr Kind haben.

Erhalten Sie Kinderzuschlag, müssen Sie die Familienkasse über Änderungen Ihrer
persönlichen Verhältnisse und die Ihrer Familie informieren.

Voraussetzungen für Kinderzuschlag

Ihr Kind lebt in Ihrem Haushalt, ist unter 25 Jahre alt und nicht verheiratet beziehungsweise
nicht in einer eingetragenen Lebenspartnerschaft.
Sie erhalten Kindergeld (oder eine vergleichbare Leistung) für Ihr Kind.
Das Bruttoeinkommen Ihrer Familie beträgt mindestens 900 Euro (Paare) beziehungsweise
600 Euro (Alleinerziehende).
Sie hätten genug Geld für den Unterhalt Ihrer Familie, wenn Sie zusätzlich zu Ihrem
Einkommen Kinderzuschlag und eventuell Wohngeld erhalten würden.

Mehr Informationen erhalten Sie bei der Familienkasse oder unter 

https://www.arbeitsagentur.de/familie-und-kinder/…

Kontakt:

Familienkasse Baden-Württemberg West

Czernyring 22/11 69115 Heidelberg

  0800 4555530 (Fragen zu Kindergeld und Kinderzuschlag)
Familienkasse-Baden-Wuerttemberg-West@arbeitsagen…

 

Elterngeld

 

Das Elterngeld ist als finanzielle Unterstützung für Eltern/ Sorgeberechtigte gedacht, die für
die Betreuung ihres Kindes in Elternzeit gehen oder ihre Berufstätigkeit aufgeben. Die Höhe
des Elterngeldes wird aus dem Einkommen des letzten Jahres vor der Geburt des Kindes
berechnet und für höchstens 12 Monate gezahlt, wenn nur ein Elternteil in Elternzeit geht
beziehungsweise für 14 Monate, wenn beide Eltern/Sorgeberechtigten in Elternzeit gehen.
Alleinerziehende erhalten das Elterngeld für 14 Monate.

Voraussetzung für den Bezug von Elterngeld ist, dass die Eltern oder der Elternteil

• sich hauptsächlich in Deutschland aufhalten
• mit dem Kind in einem gemeinsamen Haushalt leben
• das Kind betreuen

https://www.arbeitsagentur.de/familie-und-kinder/kinderzuschlag-verstehen/kinderzuschlag-anspruch-hoehe-dauer
https://goo.gl/maps/9KXs7sMZevvUJXuJ8
tel:08004555530
mailto:Familienkasse-Baden-Wuerttemberg-West@arbeitsagentur.de
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• keine oder keine volle Erwerbstätigkeit ausüben, das heißt maximal 30 Stunden in der
Woche arbeiten

Das Elterngeld wird auf Sozialleistungen angerechnet.

Um Elterngeld erhalten zu können, müssen Sie einen Antrag bei der Landesbank in Karlsruhe
stellen. Die Formulare hierzu sind bei allen Bürgerdiensten erhältlich oder direkt im Internet
zum Herunterladen bei der L-Bank. Die ausgefüllten Anträge senden Sie bitte direkt an die
L-Bank zurück. Alternativ können Sie den Antrag direkt online ausfüllen unter:

https://www.l-bank.de/produkte/familienfoerderung…

Kontakt:

Landesbank – Familienförderung

L-Bank
Schlossplatz 10 76113 Karlsruhe

Hotline der Landesbank – Familienförderung

08006645471 aus dem Ausland: +497211502862       

familienfoerderung@l-bank.de                      

 

 

Bildungs- und Teilhabepaket (BuT)

Wenn Sie Bürgergeld oder Kinderzuschlag erhalten, haben Sie unter bestimmten
Voraussetzungen Anspruch auf Leistungen für Bildung und Teilhabe (auch „Bildungspaket“
genannt) für Ihre Kinder.

Leistungen aus dem Bildungspaket sind in der Regel Geld- oder Sachleistungen (in Form von
Gutscheinen). Sie erhalten sie von Ihrer Stadt oder Gemeinde.

Das können zum Beispiel sein:

• die Kosten für Nachhilfe-Stunden werden übernommen
• der Mitgliedsbeitrag des Sportvereins wird bezuschusst
• die Kosten für ein Sportgerät oder Musikinstrument werden teilweise übernommen

Vorausssetzungen für einen Anspruch:

Wenn Ihre Familie Bürgergeld beziehungsweise Kinderzuschlag erhält, können Sie Leistungen
für Bildung und Teilhabe beantragen, wenn Ihr Kind …

• jünger als 25 Jahre ist
• eine Kindertagesstätte (Kita) oder eine allgemein- oder berufsbildende Schule besucht und

keine Ausbildungsvergütung erhält

https://www.l-bank.de/produkte/familienfoerderung/elterngeld.html
https://goo.gl/maps/q7i99Z2CXs3RsMZG6
tel:08006645471
mailto:familienfoerderung@l-bank.de
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Leistungen für Bildung und Teilhabe beantragen

In der Regel müssen Sie entsprechende Nachweise vorlegen, damit Ihr Antrag bewilligt
werden kann.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrer Stadt oder Gemeinde. Auf der Webseite des
Bundesministeriums für Arbeit und Soziales erfahren Sie, wer vor Ort Ihre Ansprechpartner
zum Bildungspaket sind.

Hinweis: Wenn Sie Bürgergeld beziehen, werden die Leistungen für Bildung und Teilhabe
zusammen mit dem Antrag auf Bürgergeld beantragt. Dies gilt auch für solche Leistungen, die
der Lernförderung Ihres Kindes dienen. 

Voraussetzung für die Erstattung der Kosten

Legen Sie die Belege für Ihre Ausgaben (zum Beispiel Rechnungen, Quittungen oder
Fahrscheine) vor. Nur Kosten, die Sie nachweisen können, werden Ihnen erstattet. Eine
Ausnahme ist der Schulbedarf, für den Sie einen festen Betrag erhalten.

Beispiele zu den Leistungen aus dem Bildungspaket

Persönlicher Schulbedarf: Sie erhalten eine jährliche Pauschale für den persönlichen
Schulbedarf pro Kind. Davon wird ein Teil im Februar und ein Teil im August ausgezahlt. Sie
müssen dafür eine Schulbescheinigung vorlegen.
Lernförderung (Nachhilfe): Die Kosten werden übernommen. Voraussetzung: Die Schule
bestätigt den Bedarf und hat selbst kein entsprechendes Angebot.
Gemeinschaftliche Mittagsverpflegung: Die Kosten für das Mittagessen in Schule, Hort,
Kita, bei der Tagesmutter oder dem Tagesvater können bezuschusst werden.
Angebote in Vereinen, Kultur und Freizeit: Kinder und Jugendliche erhalten eine
monatliche Pauschale. Die Höhe erfragen Sie bitte bei Ihrem Jobcenter. Voraussetzung: Sie
weisen beispielsweise ihre Mitgliedschaft in einem Sportverein nach.
Fahrt zur Schule: In der Regel gibt es einen Zuschuss zur Monatskarte. Voraussetzung: Die
Schülerinnen und Schüler können die nächstgelegene Schule nicht zu Fuß oder mit dem
Fahrrad erreichen. Ab welcher Entfernung genau die Monatskarte bezuschusst wird, erfahren
Sie bei Ihrem Jobcenter.

Kontakt:

D1, 4-8, 68159 Mannheim

0621 2932600 oder 0621 18166500 (Bürgergeld/SGB II)

BuT@mannheim.de

 

 

https://goo.gl/maps/Eu7UA6RZLsoPPqur7
tel:06212932600
tel:062118166500
mailto:BuT@mannheim.de
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Familienpass

Mannheimer Familienpass 2023

Für das Jahr 2023 bietet die Stadt Mannheim den Familienpass für alle Mannheimer Familien
unabhängig von ihrem Einkommen an. Der Familienpass soll Eltern und Kinder dazu anregen,
die Freizeit gemeinsam zu gestalten und ihnen den Zugang zu den bestehenden Angeboten
erleichtern. Den Familienpass (Gutscheinheft mit Berechtigungskarte) erhalten alle Familien
mit Kindern unter 18 Jahren, die ihren Hauptwohnsitz in Mannheim haben. Auch 2023 haben
Elternteile, deren Kinder sich nur phasenweise in Mannheim aufhalten, einen Anspruch auf
den Familienpass. Außerdem können bis zu drei weitere erwachsene Begleitpersonen, frei
wählbar und ohne Nachweis, auf der Berechtigungskarte eingetragen werden. Wieder gibt es
auch einige Gutscheine, die Jugendliche ohne Begleitung Erwachsener einlösen können. Der
Familienpass ist kostenlos online bestellbar.

Familienpass plus

Seit 2010 wird der Familienpass um den Familienpass plus ergänzt. Im selben Gutscheinheft
finden Sie weitere Vergünstigungen und attraktive Angebote für Familien und
Alleinerziehende, die Leistungen nach dem SGB II beziehungsweise Hilfe zum Lebensunterhalt
nach dem SGB XII oder nach dem Asylbewerberleistungsgesetz erhalten.

Der Familienpass plus kann ebenfalls online bestellt werden. Bitte halten Sie dafür die
aktuellen Bescheide über Leistungen nach dem SGB II bzw. auf Hilfe zum Lebensunterhalt
nach dem SGB XII oder nach dem Asylbewerberleistungsgesetz bereit, da diese bereits bei der
Beantragung digital beizufügen sind. Die Gutscheine des Familienpasses plus können
allerdings nur die berechtigten Leistungsbezieher*innen mit ihren Kindern einlösen.

Mehr Informationen dazu sowie den Link zum Online-Antrag finden Sie unter:

https://www.mannheim.de/de/service-bieten/kinder-…

Sie können den Familienpass (plus) auch bei den Bürgerdiensten bestellen.

Informationen zu den Öffnungszeiten bzw. Terminvereinbarung unter:

https://www.mannheim.de/de/service-bieten/buergerdienste/buergerservice/terminreservierung

 

 

Hilfen bei häuslicher Gewalt

Gewalt gegen Frauen und Mädchen ist sehr schlimm und tut nicht nur dem Körper und der Seele
weh. Sie nimmt ihnen auch das Recht, selbst zu entscheiden. Sie hält sie davon ab,
gleichberechtigt und mit Respekt am Leben in der Gesellschaft teilzunehmen.

Wenn Sie Gewalt erleben oder von Gewalt bedroht sind, sind Sie nicht allein. Es gibt viele
Beratungsangebote. Suchen Sie sich Hilfe! Reden Sie darüber und lassen sich beraten!

Auch wenn Sie sehen oder vermuten, dass jemand in Gefahr ist, können Sie Hilfe holen –
anonym, kostenlos und von Profis.

https://www.mannheim.de/de/service-bieten/kinder-jugend-familie-und-senioren/familie/familienpass
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Hier finden Sie Stellen, die Ihnen helfen und Sie unterstützen. Alles, was Sie sagen, bleibt dort
geheim. 

 

Fraueninformationszentrum des Mannheimer Frauenhaus e. V.

Beratung für Frauen zum Wohnungsverweis und Gewaltschutzgesetz nach häuslicher Gewalt,
Unterstützung in schwierigen Trennungs- und Scheidungssituationen und bei Stalking.

0621379790
fraueninformationszentrum@t-online.de
www.frauenhaus-fiz.de

 

Übersicht der Hilfsangebote in Mannheim

Eine Übersicht wichtiger Hilfsangebote und Beratungsstellen finden Sie auf der Website der
Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Mannheim:

www.mannheim.de/de/service-bieten/frauen-gleichst…

 

Broschüre mit Hilfsangeboten in mehreren Sprachen

Körperliche, psychische, sexualisierte, strukturelle, institutionelle oder auch digitale Gewalt
gehören zur täglichen Erfahrung vieler Menschen in unserer Gesellschaft. In der Broschüre
"Gewalt hat viele Gesichter" wird über Hilfsangebote und Anlaufstellen in Mannheim informiert,
die Betroffene von Gewalt unterstützen sowie präventive Angebote umsetzen.

https://www.mannheim.de/de/service-bieten/integra…

 

Angebote für LSBTIQ*

Die Stadt Mannheim setzt sich gezielt ein für den Schutz und die Rechte von Personen mit
unterschiedlicher sexueller Orientierung oder geschlechtlicher Identität: Lesben, Schwule,
Bisexuelle sowie trans-, intergeschlechtliche und queere Menschen, kurz LSBTIQ*,
haben in Deutschland die gleichen Rechte wie andere Personen auch.

Viele LSBTIQ*-Personen sind nach Deutschland geflüchtet, weil sie in ihrem Heimatland verfolgt
wurden. Wenn Sie geflüchtet und lesbisch, schwul, bisexuell, trans oder divers sind, finden Sie
Unterstützung, soziale Kontakte und Informationen bei vielen LSBTIQ*-Organisationen in
Mannheim und der Region.

Die Kontaktstelle der Stadt Mannheim sowie weitere Informationen finden Sie unter: LSBTI |
Mannheim.de

 

tel:0621379790
mailto:fraueninformationszentrum@t-online.de
https://www.frauenhaus-fiz.de/fraueninformationszentrum.html
https://www.mannheim.de/de/service-bieten/frauen-gleichstellung/hilfen-bei-gewalt-an-frauen-und-maedchen
https://www.mannheim.de/de/service-bieten/integration-migration/mannheimer-buendnis-fuer-ein-zusammenleben-in-vielfalt/broschueren-und-dokumentationen
https://www.mannheim.de/de/service-bieten/lsbti
https://www.mannheim.de/de/service-bieten/lsbti
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Beratung für Geflüchtete:

PLUS Mannheim Projekt Refugees Welcome – Help and Participation for LGBTIQ refugees:
Plus e.V. - Refugees Welcome (plus-rheinneckar.de)

https://www.plus-rheinneckar.de/

Der Lesben- und Schwulenverband in Deutschland (LSVD) vernetzt, berät und unterstützt
Sie mit dem Projekt "Queer Refugees Deutschland"

www.queer-refugees.de

 

Beratungsstellen, Vernetzung, Freizeitgestaltung & weitere
Informationen:

PLUS Mannheim – Psychologische Lesben- und Schwulenberatung Mannheim

Max-Joseph-Str. 1, 68167 Mannheim
06213362110
team@plus-rheinneckar.de
www.plus-rheinneckar.de

Telefonzeiten sind dienstags 16-18 Uhr und donnerstags 9-11 Uhr

 

Jugend bei PLUS – Angebote für Jugendliche und junge Erwachsene von PLUS e.V.

jugend@plus-rheinneckar.de
jugend.plus-mannheim.de

 

Queeres Zentrum Mannheim e.V. – Interessensaustausch und Veranstaltungen in Mannheim

G7, 14, 68159 Mannheim
info@qzm-rn.de
www.qzm-rn.de

 

gut so. Mannheims Queerer Jugendtreff

G7, 14, 68159 Mannheim

gutso@plus-rheinneckar.de
Instagram: @gutsojugendtreff
www.plus-rheinneckar.de/seite/551778/jugend.html

 

Offenes Netzwerk LSBTTIQ Mannheim - überparteiliche Plattform von Vertretern und 
Vertreterinnen von Organisationen, Gruppen und Selbständiger der LSBTTIQ Community in 
Mannheim und Umgebung

https://www.plus-rheinneckar.de/
https://www.queer-refugees.de
https://goo.gl/maps/sGbrAhWh298odLmTA
tel:06213362110
mailto:team@plus-rheinneckar.de
https://www.plus-rheinneckar.de
mailto:jugend@plus-rheinneckar.de
https://jugend.plus-mannheim.de/
https://goo.gl/maps/sDtUuczsBYFi7mYj8
mailto:info@qzm-rn.de
https://www.qzm-rn.de
mailto:gutso@plus-rheinneckar.de
https://www.plus-rheinneckar.de/seite/551778/jugend.html
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www.schlimm-online.de

 

Frieda – das Netzwerk für lesbische, bi, trans, inter und queere Frauen* im Rhein-Neckar-Raum
www.frieda.city

 

ILSE - Initiative lesbischer und schwuler Eltern e.V. Rhein-Neckar
www.ilserheinneckar.wordpress.com

 

Trans*-Treff Mannheim – Austausch von Erfahrungen und gegenseitige Unterstützung
www.transtreff-mannheim.de

 

mvd Sportverein – Vereint in sportlicher Vielfalt – LSBTTIQ-Sportverein von Volleyball,
Schwimmen, Fitness, Asian Sports (Yoga und Selbstverteidigung), Fußball bis Badminton

www.mvd-mannheim.de/

 

CSD Rhein-Neckar e.V. – Christopher Street Day in Mannheim für die Metropolregion
Rhein-Neckar

www.csdrn.de

 

LGBTIQ-Netzwerk Baden-Württemberg – ein Zusammenschluss von Gruppen, Vereinen und
Initiativen in Baden-Württemberg, um die Zusammenarbeit auf Landesebene zu fördern und den
Erfahrungsaustausch zu intensivieren,

www.netzwerk-lsbttiq.net

 

DGTI Deutsche Gesellschaft für Transidentität und Intersexualität – Beratung
(Allgemein, Medizin und Recht)

https://dgti.org/uebersicht-beratungsstellen/

 

Beratung bei der Verbraucherzentrale

Die Verbraucherzentrale ist ein Ort, an den Menschen gehen können, wenn sie Fragen oder
Probleme im Alltag haben. Sie hilft bei vielen (rechtlichen) Themen.

Ihnen wird geholfen bei Fragen rund um:

• Telefon, Handy & Internet: Wenn die Telefonrechnung zu hoch ist oder es Ärger beim
Online-Shopping gibt.

https://www.schlimm-online.de
https://www.frieda.city
https://ilserheinneckar.wordpress.com/
https://www.transtreff-mannheim.de
https://www.mvd-mannheim.de/
https://www.csdrn.de
https://www.netzwerk-lsbttiq.net
https://dgti.org/uebersicht-beratungsstellen/
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• Verträge: Wenn etwas Kaputtes zurückgegeben werden soll oder ein Vertrag gekündigt
werden muss.

• Geld & Bank: Wenn es Fragen zu einem Konto, einer Kreditkarte oder einem Brief von
einem Inkasso gibt.

• Strom & Energie: Wenn jemand den Stromanbieter wechseln möchte, Fragen zur Rechnung
hat oder nicht weiß, wie man Strom sparen kann.

• Versicherungen: Wenn man wissen will, welche Versicherung wichtig ist oder wie man Hilfe
bei einem Schaden bekommt.

• Essen & Trinken: Wenn jemand wissen will, wie lange Lebensmittel haltbar sind oder woher
sie kommen.

 

Es werden auch Informationen in verschiedenen Sprachen und über verschieden Medien
angeboten.

https://www.verbraucherzentrale-bawue.de/beratung…

Informationen und Kontakt:

Beratungsstelle Mannheim (Termine nach Vereinbarung)

N4 13-14, 68161 Mannheim
0711669110

Terminvereinbarung online:
https://www.verbraucherzentrale-bawue.de/beratung…

 

https://www.verbraucherzentrale-bawue.de/beratung-bw
https://goo.gl/maps/TVDGHvwG2mKoUm4cA
tel:0711669110
https://www.verbraucherzentrale-bawue.de/beratung-bw/terminvereinbarung
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